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mit Filterkartuschen
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Aufbau und Funktion

Das Maunawai® PiConnect wai 
ist ein modulares Unterbau-Was-
serfiltersystem, das je nach Bedarf 
Ihren Wünschen entsprechend 
konfiguriert und erweitert werden 
kann.

Das wai Unterbau-System lässt 
sich bequem in der Küche unter Ih-
rer Spüle einbauen.

Alle wichtigen Mineralien bleiben – 
wie in der Natur – im Wasser ent-
halten.

Wir bieten verschiedene Filterpat-
ronen an, und helfen Ihnen gerne 
bei Ihrer individuellen Wahl. Das 
System bleibt anpassbar, Sie kön-
nen es auch zu einem späteren 
Zeitpunkt erweitern. 

Je nach Wasserqualität können 
1–4 Filter-Module genau angepasst 
und auf einander abgestimmt wer-
den.

Wasserleistung

  Wasserleistung: max. 2 l/Min.
  Abhängig von Ihrem Wasserdruck

  Anschluss: 3/8‘‘

Anschlüsse
Sie benötigen weiterhin:  
• Auslaufhahn 
oder
• 3-Wege Auslaufarmatur 

Anschlussvoraussetzungen:
• vorhandener Wasseranschluss 
mit einem 3/8-Zoll-Eckventil 
• Eine zusätzlich gestanzte Öff-
nung in der Spüle für die Montage 
des Auslaufhahns. Diese ist aller-
dings nicht erforderlich, wenn Sie 
sich für eine 3-Wege-Auslaufarma-
tur entschieden haben.

Maße
1 Einheit = 
Höhe: ca. 32 cm 
Breite: ca. 10 cm 
(bei 4 Kartuschen: 50 cm)
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      Grundfilter 

Textiler Grob- und Vorfilter z.B. zur 
Entfernung von stark partikelbela-
stetem oder verschmutztem (Trü-
bungen) Eingangswasser.

Der Sedimentfilter ist mit einem 
antibakteriellen Schutz versehen. 
Bei Kontakt von Keimen mit der 
Schutzoberfläche wird deren Ver-
mehrungsprozess unterbrochen.

         Intensivfilter

Spezial – Aktivkohle – Blockfilter 
aus Kokosnuss-Aktivkohle. Rei-
nigt das Wasser von organischen 
Verunreinigungen, unerwünschten 
Geschmack- und Geruchsstoffen 
sowie Hormone und Pestizide.

         Kalkfilter 

Der Kalkfilter mit Ionentaucher 
reduziert die Karbonat-Härte des 
Wassers. 

Die Mineralien bleiben erhalten.

Der Wasserfluss sollte nicht mehr 
als ca. 2 l/min. betragen, damit 
eine Entkalkung gewährleistet ist.

          PI-Filter

Auf Basis der neuesten PI-For-
schung sind die MAUNAWAI®-Filter 
mit verschiedenen Bio–Keramiken 
(EM, PI, Alkaline Ball, Calcium, Tur-
malin, Magnetit u. andere), zusam-
mengestellt.

Die wai-Filter
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Chemiefreier Kalkschutz

Die Maunawai® Kalkschutz-
Kartusche reduziert die Karbo-
nat-Härte in einem besonde-
ren Verfahren, bei dem Kalk in 
Kohlenstoffdioxid umgewandelt 
wird. 

Im Unterschied zu herkömmlichen 
Ionen-Tauschern, die zum Beispiel 
Kalk aufnehmen und Natrium ab-
geben, wird Ihr Wasser durch den 
Maunawai® Kalkschutz nicht mit 
weiteren Feststoffen belastet. 
Stattdessen wird der gelöste Kalk 
in Kohlensäure umgewandelt, wel-
che sich nach dem Austreten aus 
dem Hahn verflüchtigt.

Auf diese Weise bleiben Minera-
lien dem gefilterten Wasser er-
halten.

Der Wasserfluss sollte nicht mehr 
als ca. 2 l/min. betragen, damit eine 
Entkalkung gewährleistet ist.

Die Nutzungsdauer ist vom Härte-
grad des Eingangswassers abhän-
gig.

Die Kartusche sollte gewechselt 
werden, wenn die kalktypischen 
Erscheinungen wieder auftreten. 

Kalkschutz nach 

DIN EN 1988 – 20 Ziff. 12.7
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Einbau 
und Inbetriebnahme

Der Einbau sollte von einem Instal-
lateur vorgenommen werden.

  Achtung

  Filtergerät bitte nicht hinter 
  drucklosem Boiler betreiben! 

  Nicht an eine Brausearmatur
  anschließen! 

  Nur mit Kaltwasser betreiben!

Das Absperrventil am T-Adapter 
für den Eckhahn darf nur in der 
Stellung ganz geschlossen, oder 
ganz geöffnet betrieben werden. 
Also bitte immer in die jeweilige 
Richtung bis zum Anschlag drehen. 
Das Absperrventil ist ungeeignet 
um die Wassermenge in einer nur 
zum Teil geöffneten Stellung zu 
regulieren und kann bei längerer 
Fehlstellung schaden nehmen. 

Wir empfehlen bei längerer Abwe-
senheit den Wasserzulauf am Eck-
hahn abzudrehen und nach Urlaub 
etc. die Filterpatronen zu wech-
seln.
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Lieferumfang

Bevor Sie PICONNECT wai zusam-
mensetzen, prüfen Sie bitte mit 
Hilfe der Abbildung, ob alle Kom-
ponenten vorhanden sind.
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wai Set Erstmontage

PICONNECT wai 
     Kartusche (1–4) 

Filterkopf 

Zu- und Weiterleitung

T-Adapter mit Absperrventil 
     für Eckhahn unter der Spüle

Anschlussadapter 
für Wasserhahn 

     mit 3/8‘‘ Gewinde

wai Set Erweiterungsstufen

PICONNECT wai 
         Kartusche (2–4) 

Filterkopf

Zu- und Weiterleitung
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MONTAGE  Installation T-Adapter an Wassereckhahn
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Drehen Sie den Wassereckhahn 
für Kaltwasser unter der Spüle ab, 
so dass der Wasserfluss unterbro-
chen wird.

Schrauben Sie den Kaltwasser-
schlauch, der von Ihrer Spühlar-
matur zum Eckhahn geht, am Eck     
hahn ab.

Schrauben Sie an das 3/8“ Ge-
winde des Eckhahnes den T-Ad-
apter an. Dann verbinden Sie den 
3/8“ Schlauch der vorhandenen 
Spühlarmatur mit dem 3/8“ An-
schluss des T-Adapters.

Achtung: Der blaue Pfeil auf dem 
Gehäuse zeigt die Wasserfluss-
richtung.

3

Wandmontage Filterkopf

Mit einem Schlitzschraubenzie-
her können Sie vorsichtig den 
Deckel des Filterkopfes abheben. 
Dadurch werden die Löcher für 
die Halteschrauben sichtbar und 
der Kopf lässt sich einfach an die 
Wand montieren.

Der Fiterkopf wird mit zwei 
Schrauben unter der Spüle an ge-
eigneter Stelle an die Wand oder 
die Seitenwand des Unterschran-
kes ihrer Einbauküche geschraubt. 
Berücksichtigen Sie dabei die 
vorhandene Schlauchlänge des 
Zulauf- und des Filterwasser-
schlauchs. 

Danach Kappe und Filterkopf per 
Hand zusammendrücken.

IN OUT
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Installation Filterkopf Wasseranbindung Kartusche einsetzen

Nun wird der weiße Schlauch für 
den Wasserzulauf in die Wasse-
reingangsseite (siehe Pfeil auf Ge-
häuse) des Filterkopfs gesteckt. 
Danach das andere Ende in den 
T-Anschlußadapter stecken.

Achtung: Stecken Sie die Schläu-
che unbedingt bis zum Anschlag in 
die Anschlußöffnungen, um Dich-
tigkeit zu gewährleisten.

Zum Kürzen der Schläuche, ist un-
bedingt ein geeignetes Werkzeug 
zu verwenden. Der Schlauch darf 
nicht mit einer Standardzange 
oder Seitenschneider gekürzt wer-
den.

Das Schlauchstück von der Was-
serausgangsseite (siehe Pfeil-
richtung) wird nun in den Was-
serhahnadapter gesteckt. Bitte 
achten Sie darauf den Schlauch 
bis zum Anschlag einzustecken.

Bsp.: Fertig montierte Wasserent-
nahme

Auf der Filterpatrone ist ein Pfeil 
der Ihnen bei der richtigen Positi-
onierung hilft. Die Kartusche mit 
dem Pfeil nach Links ausgerichtet 
(Seite Wasserzulauf) von unten in 
den Kopf einführen. Dann die Fil-
terpatrone mit einer 1/4 Drehung 
nach rechts drehen bis zum An-
schlag. Der Pfeil steht jetzt vorne 
in der Mitte vom Filterkopf.

Öffnen Sie nun den Wasserzulauf 
am T-Adapter. (Hebelstellung in 
Schlauchrichtung).

Drehen Sie nun den Wasseran-
schluss am Eckventil ein kleines 
bisschen auf und prüfen, ob alles 
dicht ist.

Achtung: Kommt irgendwo Was-
ser herausgeflossen, schließen Sie 
das Eckventil sofort und dichten 
die Stellen ab, z. B.: durch nachzie-
hen der Verbindungen und indem 
die Schläuche fester bis zum An-
schlag in die Öffnungen gedrückt 
werden. Führen Sie diesen Schritt 
solange fort, bis keine Undich-
tigkeit mehr festgestellt werden 
kann und öffnen den Wasseran-
schluß ganz.
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Wechsel Filterpatronen

Den Wasserzulauf am T-Adapter 
schließen. 
(Hebel quer zur Schlauchrichtung)

Die Filterpatrone eine 1/4-Drehung 
nach links drehen und nach unten 
herausziehen. Auf der Filterpatro-
ne ist ein Pfeil der Ihnen bei der 
richtigen Positionierung hilft.
ACHTUNG!
Am besten ein kleines Papiertuch 
bereithalten, da wenige Tropfen 
Restwasser beim Wechsel austre-
ten können.

Die neue Filterpatrone einsetzen 
und mit einer 1/4-Drehung nach 
rechts drehen bis zum Anschlag.

ACHTUNG!
Nicht vergessen, den Hebel am T-
Adapter nach dem Wechsel wie-
der auf Durchfluss zu stellen.
(Hebel in Schlauchrichtung)

Wartung

Die Filterpatronen sollten je nach 
Wasserqualität regelmäßig ausge-
tauscht werden, entsprechend der 
Wechselintervalle.

Wechselintervalle

Grundfilter und Intensivfilter: 
Die Filterpatrone muss nach 1 Jahr 
gewechselt werden. Grundsätzlich 
dürfen innerhalb dieser Zeit bis zu 
10.000 Liter Wasser gefiltert wer-
den. Ein früherer Wechsel kann 
jedoch erforderlich sein, wenn der 
Wasserdurchfluss spürbar redu-
ziert ist. 

Der Wasserdurchfluss des Grund-
filters beträgt neu bis zu 10 Liter/
min; abhängig vom Wasserdruck.
Der Wasserdurchfluss des Inten-
sivfilters beträgt neu ca. 2 Liter/
min.

Kalkfilter: Die Nutzungsdauer ist  
abhängig vom Härtegrad des Ein-
gangswassers ca. 3–5 Jahre.

Die Kartusche sollte gewechselt 
werden, wenn kalktypischen Er-
scheinungen wieder auftreten. 

PI Filter: Die Filterpatrone sollte 
nach 2 Jahren gewechselt werden. 
Grundsätzlich dürfen innerhalb die-
ser Zeit bis zu 20.000 Liter Wasser 
gefiltert werden. Der Wasserdurch-
fluss beträgt neu ca. 2 Liter/min. 

Garantie

Firma Green d´Or GmbH übernimmt 
bei fachgerechter Montage eine 
Gewährleistung für die Bauteile/
Module von 24 Monaten.

Unserem Kundendienst muss Ge-
legenheit zur Nachbesserung oder 
Austausch gegeben werden.

Hinweis

Nur für den Kaltwasserbetrieb ge-
eignet!

2
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KONTAKT 

Haben Sie noch weitere Fragen?
Schreiben Sie uns doch eine 
E-Mail: info@maunawai.com  
oder rufen Sie uns an.

Oder kontaktieren Sie unseren 
Vertriebspartner, bei dem Sie das 
MAUNAWAI® Wasserfiltersystem 
erworben haben.

Kanne Kini        

Höhe: 25,5 cm · Breite: 24 cm  
Tiefe: 12 cm (Boden) · 15 cm (Deckel)
Farben: schwarz, blau, weiß, grün

Kapazität der Behälter: 
Einfüllbehälter: 	 0,8 Liter
Entnahmebehälter: 	2,0 Liter

ISO-zertifizierte Herstellung mit BPA-
freiem Kunststoff.

Praktisch.Einzigartig.Kini

Green d’Or GmbH, 
Adolf-Damaschke-Straße 69–70
D-14542 Werder (Havel)
E-Mail: info@maunawai.com
Webseite: www.maunawai.com

Serviceline: +49 3327 570 89 26
Fax: +49 3327 570 89 30

Die MAUNAWAI® Kanne macht aus 
jedem Leitungswasser ein Wasser 
wie aus unberührten Bergquellen. 
Auf Hawaii heißt „Kini“ Kleine und 
gab unserem Filter den Namen.

MAUNAWAI® steht für außerge-
wöhnlich reines Wasser und beson-
dere Qualität. Um diesen Standard 
nicht nur zu halten, sondern noch 
übertreffen zu können, haben De-
sign-Professoren der renommierten 

Hochschule Coburg die Kini für 
uns entworfen.  Ihre kristalline 
Form spiegelt die Clusterung des 
MAUNAWAI® Wassers wieder – 
rein, klar und ideal komponiert.  

Die Kanne ist einfach zu bedie-
nen. Sie füllen Leitungswasser in 
den oberen Behälter und es läuft 
innerhalb weniger Minuten durch 
die PI® Filterkartusche und ist so-
fort trinkbereit. 
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MAUNAWAI® WAI WECHSELINTERVALLE

GrundFILTER

Nutzungsdauer:
ca. 1 Jahr

INTENSIVFILTER

Nutzungsdauer:
ca. 1 Jahr

Kalkfilter

Nutzungsdauer:
ca. 3–5 Jahre

PI Filter

Nutzungsdauer:
ca. 2 Jahre


